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Begründung 
Durch die genaue Kartierung des teilweise mit echtem Hausschwamm befallenen 
Dachwerks konnte das Schadensausmaß exakt eingegrenzt werden. Dadurch
war der Erhalt der Dachkonstruktion mit partieller Reparatur und Rückverformung 
möglich. Für die notwendigen Gründungsertüchtigungen wurden spezielle 
Fertigteil-Pfähle eingesetzt, die hydraulisch und damit erschütterungsfrei in den 
Untergrund vorgetrieben und jeweils verbunden wurden. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen Gründungsertüchtigungen konnten hierdurch die Eingriffe in den 
Baugrund minimiert und ein besonders wirtschaftliches und substanzschonendes 
Verfahren eingesetzt werden. Hervorzuheben ist auch die äußerst gelungene Ver-
spannung der stark geschädigten Gewölbe mithilfe von reversiblen Zuggliedern 
über den Gewölbeschalen. 
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Das Bauwerk 
und die baulichen Maßnahmen

Das in zwei Flügeln akut einsturz-
gefährdete und verwahrloste Schloss 
Geltolfing sollte instandgesetzt und 
zu Mietwohnungen ausgebaut werden. 
Das Schloss geht auf eine stattliche 
Burganlage von 1290 zurück, die in zwei 
Flügeln noch bis unter die Traufe in 
ihrer Substanz im Schloss erhalten ist. 
1777 / 78 wurde die Anlage von Graf 
Ferdinand von Salern zum heutigen 
Schloss umgestaltet. 2018 befand sich
das Gebäude in einem desolaten Zu-
stand. Die alte Burganlage von 1290, 
die in der Substanz des Schlosses in 
großen Teilen noch erhalten ist, wurde 

nahezu ohne Fundamente auf einem 
künstlich aufgeschütteten Hügel errich-
tet. Die Gebäude zerbrachen förmlich 
immer weiter bis das Gebäude zu-
letzt mit bis zu 20 Zentimeter breiten 
Rissen durchzogen war. Neben vielen 
strukturerhaltenden Eingriffen machten 
Änderungen durch die Umwandlung 
in 14 Wohnungen mit zugehöriger 
Erschließung weitere Rohbaueingriffe 
erforderlich. Begleitend wurden die 
alten Putzoberflächen, Bodenbeläge, 
Fenster und Türen restauratorisch ge-
sichert und aufgearbeitet. Die be-
schädigten Putzoberflächen wurden 
ergänzt, Fresken dokumentiert, teils 
freigelegt und restauriert. 

Die teils stark geschädigten bauzeitli-
chen Fenster mit mundgeblasener 
Bleiverglasung wurden aufwendig denk-
malgerecht restauriert. Wo denkmal-
verträglich möglich wurden die Bauteile 
energetisch ertüchtigt, beispielsweise 
durch aufgedoppelte Fensterebenen, 
Dämmungen in Decken und Bodenplat-
te sowie in Brüstungsbereichen.
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Denkmalpflegerisches 
Konzept

Um dem Gebäude ein neues Leben zu
ermöglichen, wurde mit dem Bayeri-
schen Landesamt für Denkmalpflege 
eine Nutzung mit 14 Mietwohneinhei-
ten abgestimmt. Die helle ehemalige Er-
schließungsschicht mit dem flirrenden 
Licht der alten Verglasungen und dem 
Hofbezug wurde zum zentralen Teil der 
Wohnräume. Hierdurch öffnen und 
orientieren sich die Wohnungen zur ge-
meinschaftlichen Mitte. Die alten Struk-
turen bleiben über Beläge und Fugen 
subtil ablesbar, neue Bauteile fügen sich 
unaufgeregt ein und überlassen die Auf-
merksamkeit dem Historischen.

Gründungsertüchtigung im 
Nord-Ost-Flügel 
Nach wirtschaftlicher und technischer 
Abwägung wurden 40 sog. DIMMER-
Pfähle, also Stahlbeton-Fertigteil-Pfähle 
unter die setzungsgeschädigten Fun-
damente eingebaut, also Stahlbeton-
Fertigteil-Pfähle, die im Beton-Fertig-
teilwerk vorgefertigt und am Einsatzort 
zu einem Nachgründungspfahl zu-
sammengeführt werden. Die einzelnen 
Pfahlglieder werden hydraulisch und 
erschütterungsfrei in den Untergrund 
unter Ausnutzung des Bauwerksgewich-
tes vorgetrieben, bis die jeweils er-
forderliche Tragfähigkeitsanforderung 
erreicht ist, und jeweils verbunden. Im 
Gegensatz zu konventionellen Sanie-
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rungsverfahren mit z. B. gängigen Hoch-
druckinjektionen ist mit dem Verfahren 
»DIMMER-Pfähle« nur ein minimaler,
punktueller Eingriff in den Baugrund not-
wendig und schont damit auch das
Bodendenkmal.

Sicherung der Gewölbe-
konstruktion im Süd-Ost-Flügel
Die Außenwände dieses Flügels wurden 
durch die Schubkräfte aus den Gewölbe-
gurten auseinandergedrückt (zu geringe 
Auflast auf den Außenwänden), die 
Gewölbefelder drohten einzubrechen. 
Lösung: Zusammenspannen der Außen-
wände mittels reversibler Verspann-
Konstruktion über den Gewölbeschalen; 
Kontern des Außenmauerwerks mit 

Schrägankern; Wiederherstellung des 
Böhmischen Gewölbes der ehemali-
gen Stallung. Bei den letzten Umbau-
arbeiten im Bereich der ehemaligen
Stallung wurde eine Stützenreihe aus-
gebaut und mittels U-Schienen die
beiden Gewölbekämpfer abgefangen. 
Die Konstruktion war jedoch zu weich,
massive Risse in den Gewölbescha-
len und Gurtbögen war die Folge.
Lösung: Es wurden wieder zwei Granit-
stützen unter den Gewölbekämpfern 
eingebaut, die gekürzten Gurtbögen 
wurden verlängert und auf den Stützen-
kapitellen aufgelagert. Ertüchtigung 
des Dachtragwerkes über dem gesam-
ten Schloss: Durch jahrzehntelange Ver-
nachlässigung konnte eindringendes 

Wasser die Dachkonstruktion schädigen. 
In Teilbereichen (Diagonalbinder Süd-
Ost-Flügel) war der Dachstuhl um etwa 
20 Zentimeter abgesunken und auch 
der Befall mit echtem Hausschwamm 
wurde festgestellt. Lösung: Durch eine 
detaillierte Schadenskartierung konnte 
das Schadensausmaß erfasst und ein-
gegrenzt werden. Für den Erhalt der ge-
samten Dachkonstruktion (Grundsatz 
maximaler Erhalt historischer Bausub-
stanz) wurden die Absenkungen mittels 
hydraulischer Pressen korrigiert, die 
geschädigten Hölzer zurückgeschnitten 
und nach statischer Notwendigkeit 
wieder ergänzt.
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